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Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses am 17.02.2025

N i e d e r s c h r i f t

Vorbemerkungen

An der Sitzung nahmen teil:

Vorsitzende:

Mitglieder des Ausschusses:

Kreisbeigeordnete:

Geschäftsbereichsleiter:

Fachbereichsleiter:

1. Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

2. Ende der Sitzung: 19:10 Uhr

3. Ort der Sitzung:
Kreisverwaltung Ahrweiler

Frau Cornelia Weigand Landrätin

Herr Ulrich van Bebber FDP
Herr Wilhelm Busch CDU
Herr Mathias Heeb Bündnis 90/Die Grünen
Herr Martin Kallweitt AfD
Herr Michael Korden CDU
Herr Friedhelm Münch FWG
Herr Andreas Schmitt SPD
Herr Christoph Schmitt SPD
Herr Michael Schneider CDU
Frau Petra Schneider, MdL CDU ging während TOP 06
Herr Gregor Sebastian FWG
Herr Wolfgang Seidler AfD
Frau Birgit Stupp Bündnis 90/ Die Grünen
Frau Pia Wasem CDU Vertretung für Herrn Guido Ernst

Herr Erster Kreisbeigeordneter Horst Gies, MdL CDU
Frau Kreisbeigeordnete Sabine Glaser SPD
Frau Kreisbeigeordnete Christina SteinhausenFDP

Frau Anja Toenneßen

Frau Siglinde Hornbach-Beckers
Frau Almut Schepers
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Schriftführer:

Mitarbeiter der Verwaltung:

Entschuldigt fehlten:

Mitglieder des Ausschusses:

Herr Erich Seul

Herr Gerrit Schmickler

Herr Arno Müller
Herr Julian Neißner

Herr Guido Ernst CDU
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N i e d e r s c h r i f t

Tagesordnung:

TOP Beratungsgegenstand

Öffentliche Sitzung:

1.
Bau neuer Windkraftanlagen; Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
11.01.2025

2.
Prüfung aktueller Umfang flutbezogener Personalbedarf; Antrag der CDU, SPD, und
FDP Fraktionen vom 13.12.2024

3. Nachbetrachtung Hochwasserereignis 09. Januar 2025

4. Sachstandsbericht über den Kreisgefahrenabwehrbedarfsplan

5.
Zwischenstand bei der Umsetzung des Radwegekonzeptes für den Landkreis
Ahrweiler

6. Nahverkehrsplanung im Landkreis Ahrweiler

7. Verschiedenes

Nichtöffentliche Sitzung:

8. Personalangelegenheiten

8.1. Personalangelegenheit

8.2. Personalangelegenheit

8.3. Personalvorlage

8.4. Personalangelegenheit

9. Verschiedenes
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Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit des Kreis-
und Umweltausschusses fest.

Gegen die Niederschrift zur Sitzung des Kreis- und Umweltausschusses vom
27.01.2025 wurden keine Einwendungen erhoben

Es erfolgten keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung.

Öffentliche Sitzung

1 Bau neuer Windkraftanlagen; Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.01.2025

Nach einleitenden Worten der Vorsitzenden folgten Wortmeldungen von Herrn van
Bebber (FDP), Frau Stupp (Bündnis 90/Die Grünen) und Herrn Korden (CDU).
Die Vorsitzende antwortete hierzu.

Ergebnis:

Der Kreis- und Umweltausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur
Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

2 Prüfung aktueller Umfang flutbezogener Personalbedarf; Antrag der CDU, SPD, und FDP
Fraktionen vom 13.12.2024

Nach einleitenden Worten der Vorsitzenden folgten Wortmeldungen von Herrn C.
Schmitt (SPD), Herrn van Bebber (FDP) und Herrn Korden (CDU). Herr Seul
(Fachbereichsleiter I) und die Vorsitzende antworteten hierzu jeweils.

Ergebnis:

Der Kreis- und Umweltausschuss nimmt den Sachstand zum aktuellen Umfang
flutbezogener Stellen und Tätigkeiten in der Verwaltung zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen
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3 Nachbetrachtung Hochwasserereignis 09. Januar 2025

Nach einleitenden Worten übergab die Vorsitzende das Wort an Herrn Dr. Büchele
(wat Ingenieursgesellschaft), der eine Präsentation zum Tagesordnungspunkt hielt.
An der darauffolgenden Aussprache beteiligten sich Herr van Bebber (FDP),
Herr Dr. Büchele (wat Ingenieursgesellschaft),
Frau Toenneßen (Fachbereichsleiterin IV), Herr Korden (CDU), die Vorsitzende,
Herr Sebastian (FWG), Herr Schneider (CDU),
Herr Linnarz (Brand- und Katastrophenschutzinspekteur), Herr C. Schmitt (SPD),
Herr Göbel (Leiter Stabsstelle Hochwasserresilienz und Aufbaukoordination),
Herr Kallweitt (AfD), Herr Münch (FWG) und Frau Stupp (Bündnis 90/Die Grünen).

Ergebnis:

Der Kreis- und Umweltausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zu
Kenntnis.

zur Kenntnis genommen.

4 Sachstandsbericht über den Kreisgefahrenabwehrbedarfsplan

Nach einleitenden Worten der Vorsitzenden übergab sie das Wort an Herrn Linnarz
(Brand- und Katastrophenschutzinspekteur). Es folgten Wortmeldungen von Herrn
van Bebber (FDP), Herrn C. Schmitt (SPD) und Frau Steinhausen (FDP). Herr
Linnarz (Brand- und Katastrophenschutzinspekteur) antwortete hierzu jeweils.

Ergebnis:

Der Kreis- und Umweltausschuss nimmt die Ausführungen über den Sachstand des

Kreisgefahrenabwehrbedarfsplan zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

5 Zwischenstand bei der Umsetzung des Radwegekonzeptes für den Landkreis Ahrweiler

Nach einleitenden Worten der Vorsitzenden folgten Wortmeldungen von Herrn van
Bebber (FDP), Herrn Korden (CDU) und Herrn Schneider (CDU). Frau Toenneßen
(Fachbereichsleiterin IV) und die Vorsitzende antworteten hierzu jeweils.
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Ergebnis:

Der Kreis- und Umweltausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur
Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

6 Nahverkehrsplanung im Landkreis Ahrweiler

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgten keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, den Auftrag für die Fortschreibung des
Nahverkehrsplanes des Landkreises Ahrweiler zum Angebotspreis von 25.000,- €
incl. MwSt. an das Büro IGDB in Langen zu vergeben.
Die aktuellen Verträge für die Linienbündel Rhein-Ahr und Rhein-Brohltal laufen zum
30.06.2028 aus. Die Ergebnisse der Fortschreibung sollen unter anderem die
Grundlage für die Neuausschreibungen der beiden Bündel bilden.

einstimmig beschlossen

7 Verschiedenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt informierte die Vorsitzende über den Sachstand des
Insolvenzverfahrens der DRK Fachklinik in Bad Neuenahr. Es folgte eine
Wortmeldung von Herrn A. Schmitt (SPD) auf die die Vorsitzende antwortete sowie
eine Wortmeldung von Herrn Münch (FWG).


